
Heppenheim, 13. Dezember 2016

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

im Namen der Kreistagsfraktion von Bündnis 90/ DIE GRÜNEN bitten wir Sie, folgenden
Antrag auf die Tagesordnung der anstehenden Kreistagssitzung zu nehmen. Der Antrag
soll zunächst in den entsprechenden Ausschüssen beraten werden.

Antrag:
Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreistag spricht sich für das Ziel aus, die Rahmenbedingungen für Pflegebedürftige 
weiter zu verbessern, so dass ältere Menschen im ländlichen Raum bei Pflegebedürftig-
keit möglichst lange in ihren eigenen vier Wänden wohnen können.

Die Verwaltung wird gebeten,
- den aus ihrer Sicht aktuellen Bedarf im ASS darzustellen.
- sich für die Schaffung zusätzlicher Tagespflegeeinrichtungen einzusetzen.
- ein Netzwerk für ambulante Betreuung im Landkreis aufzubauen.

Begründung:
Eine Tagespflege ermöglicht pflegebedürftigen Personen, dass sie weiterhin in ihrem 
gewohnten Umfeld (Dorf, Haus, Wohnung) bleiben können und tagsüber vor Ort be-
treut werden.
Durch die Tagespflege werden Angehörige entlastet, die die Hauptlast der Pflege tra-
gen: Der überwiegende Teil der pflegebedürftigen Menschen wird von Angehörigen zu 
Haus gepflegt. Gemeinsame Freizeitaktivitäten und Mittagessen schaffen einen geregel-
ten Tagesablauf und führen zu sozialen Kontakten. Die Einweisung in stationäre Pflege-
einrichtungen kann verhindert werden.
Gerade im ländlichen Raum wird zukünftig Handlungsbedarf bei der Betreuung von äl-
teren und pflegebedürftigen Menschen bestehen.
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Demografie-bedingt werden im Kreis Bergstraße zukünftig immer mehr RentnerInnen 
leben, gleichzeitig wird die Anzahl der Pflegebedürftigen steigen.
Wir wollen neben den notwendigen zentralen stationären Pflegeeinrichtungen vermehrt
auch dezentrale teilstationäre Einrichtungen und ambulante Dienste und Wohnformen 
vor Ort. Ziel sollte sein, dass kleine Einrichtungen in einer möglichst großen Zahl in den 
Gemeinden geschaffen werden.

Weitere Begründung: erfolgt bei Bedarf mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

Evelyn Berg Jochen Ruoff
Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender
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